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l)eutschlands die Rirckmel-
dungen. .,[s Ijef nicht immer
reibunBslos", erinnerte sich
.Iürgen l{erpin, l,eiter der
Uliteren Naturschutzbehör-
de des Landkr.ises Osn.r
brück. Viel Überzcugungsar-
belt war zu lcisten. Kompro-
nlissc mit den lleiaalsmitBLie-
dern mussten geiundcn wer-
den.

.,N{it dem Fernglas beob-
achtete ich als Kind an.lr:r

ostfriesischen Küste die Rot
schenkel und Uttrschncp-
fen". erzählte Walter Meekcr.
Priisident des Natunvisscn-
schaftlichen Vereins aus Os'
nabrück. Heutc seien diese
'f iere vcrsch\\.unden, ebenso
wie es den Flachs in cler Regi-
on nicht mehr gebe.

In seinem Fcstvortrag
,,lvandel der Arlcnviclfält im
Osnabrücker l-and" wies
Bleeker auf den ständigcn

Wcchsel der Kulturland
schaften hin.

Doch immerhin: Seit 1930
gibt es positive EntwicklLrn
gen beim Um*.eltschutz, die
sich dirckt auf clie Ärtenviel-
talt auslvirkten. Auch die
Luttuertc besscrlcn sich.
Stiftungen und InsLilulioncn
setzten sich vermehrt tiir die
Natur ejn.,,Nicht wehmülig
in die Vergangenheit, datür
mutig in die Zukunft sehen",

Natur- und Vogelschützer
feierten am Fluss

SON blickt auf 10 Jahre erfolgreiche Stiftungsarbeit zurück

rrtrka MELLE. Niriuründ Son
ne pur dm schö cn ElseilLlss:
ZLlr JubilüLln)sleler del SO\

Stiftung tür Ornithol0Sic
tLnd Natllrschutz _ kü lcll

Dynamik-lnseln zur freien Entfaltung der Natur erklären die
Stellwände im Hintergrund dieser kle nen Kaffeerunde mit
Britta ltzek und Naturführer Klaus -lurgelucks.

virlc r tcrrssicrto Llesucher.
darLrntcr VogclkLlnLller. Na'
turschiilzcr und -ilhrcr. lnr
Grünen lallschten sic llLll
dcm Gclaindc clcr' (leschiitls

stelle in (lar Nlilhlcostrxjic
dcn l.irchvortl rigcn und pro-
Llicrten (fun sulbsl gcbackc
ltcn Kuchcu. passcncL zL]nl
Nl()tto ,,NirlluschLltz
schmcckL'.

L,lrst,thrr Jahrc isl cs llcr.
dxss drci jLrngc Nlallrr dils
Zicl iirm]lllicrten. (lc n Nillur
Llnd ArtcrlschLltr l)u n dtswc il
zu tilr(l0rn. lfuutr blirkl (lir
Stiltung i[ll sochs rigcnt el
fi)lgrcj(hr Ih jcktc zurürk.
\\,ic \i)rstulr(lsr)titglicd Dirk
1 I(ü nslliiler crlliül-crtc. L)azLl
g{rhilrcn (lcr,, Klirlrirwald' u ll
ter der Schr rnrhcrrs(ha It von
[-i]rikc LIorslmllnn. djc Slau-
wiesen filr tlrut und Zugvi;
gel in Krukum und dic Dynil
rnik-Inscln. 26 Wald- und Ot'
tenlirndillichen sichefte die
SON,da il die NatLLr LLnd die
fiere sich dort langfristig tiei
entwickeln körnen.,,Wir
Menschen übclziehen den
ijkologischen Krcdit seit
198ti, die natürlichen Res-
sourcen sind nicht cndlos".
so Hohnstraiter.

Dic Jugend in den Natur
schütz cintühren, hcil3t das
Anliegen des Bürgernrcistcrs
Andre BeßhcgBcr. Bein
DeuLschen lvandcrtilg vcr-
schenkte er lll Cichen. Jetzt
komücn irus allcn Tcilcn
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Ein Prosit auf zehn Jahre SON: Walter Bleeker, Präsident des naturwissenschaftIchen Verelns. Osnabrück. feierte mit de.n
Vorstand Volker T emeyer, Falko Drews und Dlrk Hohnsträter (von links). Foios:N1ar ta Kamme er

lautete dcr Rat l:lcs lbrra
gcnden. ,,Der Natur freicn
Liruflasscn, sich weiter enga
gicren und nicht lockcrlas-
scn."

llamil sprach er Vor
standsmitglied Volker Tie-
meyer aus derr llerzen. der
an Llie Pionierarbeit der ers-
tcn Jahre erinnefte. ,,Arbeit
für die Stittung, das heitit im
nler chrenamtliches Engagc


